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 Landeshauptstadt Potsdam, Friedrich-Ebert-Str. 79/81, 14469 Potsdam

 

Ihre Antwort an Landeshauptstadt Potsdam 

  Seniorenbüro oder Beirat 

 
 

 
An die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Burgstraße 6a 

  

 Friedrich-Ebert-Str. 79/81 
 14469 Potsdam 

Auskunft erteilt Frau David 
Telefon 0331 289- 3439 
Telefax 0331 289-  

Dienstgebäude Hegelallee 6–10, Haus 1 
Zimmer 145-146 

 E-Mail seniorenbuero@rathaus.potsdam.de 

 Aktenzeichen  

 Datum 17. November 2021 

   Ihre Unterstützung willkommen: 

Bündnis „Burgstraße bleibt!“ 

 

 

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner, Angehörige und Unterstützende, 

 

nach der jetzt angelaufenen, auch rechtlichen Ersthilfe dürfen wir nicht lockerlassen und dazu 

benötigen wir Ihre weitere Mithilfe. Denn das Problem wird sich nur lösen lassen, wenn wir beharrlich 

und aus unterschiedlichen Richtungen „dranbleiben“. 

 

So wollen wir uns mit Ihnen, Ihren Angehörigen, dem Mieterverein Potsdam, der Verbraucherzentrale 

Brandenburg e.V. und eventuell noch weiteren Akteuren zum Bündnis „Burgstraße bleibt!“ 

zusammenschließen. 

 

Dazu suchen wir einige Betroffene der Josephinen Wohnanlage: zum Mobilisieren von Nachbarinnen 

und Nachbarn; zur Hilfe untereinander; die richtigen Ansprechpartner zu finden; Aufrechterhaltung der 

Kommunikation im Haus bzw. unter Angehörigen. Oder entwickeln Sie mit uns politische Forderungen 

weiter und vertreten Sie diese in der Öffentlichkeit, z.B.: 

 

 für alle, die bleiben wollen: schnelle Rechtssicherheit und Gewährleistung eines geordneten 

Weiterbetriebs ggf. auch über einen Rückkauf der Immobilie durch die öffentliche Hand 

 

 für alle, die ausziehen möchten: Angebot passender Alternativen und Umzugshilfen 

 

 für die Zukunft: Erlass eines Gesetzes zur möglichen Veränderung der Eigentumsform von 

sozialen Wohneinrichtungen in Brandenburg  



 

 

Wer darauf Lust hat, etwas Zeit mitzubringen und bei dieser Kampagne aktiv mitmachen möchte, der 

schreibt einfach kurz eine E-Mail mit Namen sowie (mobiler) Telefon-Nummer an die 

Verbraucherzentrale unter: burgstrasse-bleibt@vzb.de. 

 

Lassen Sie uns wissen, welche Fähigkeit Sie aktuell einbringen wollen: z.B. Sprachrohr, Recht, 

Pressarbeit, Politik oder Digitales. So können wir die nächsten Schritte mit Ihnen zusammen 

entwickeln und umsetzen. 

 

Gemeinsam kriegen wir das hin – und im Zweifel bleibt man einfach wohnen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Peter Mundt 

Vorsitzender des Seniorenbeirates 

der Landeshauptstadt Potsdam 

mailto:burgstrasse-bleibt@vzb.de

